Stadt
Farth

Beschlussvorlage
BaF/0175/2025
I. Vorlage
Beratungsfolge - Gremium Termin Status
Bau- und Werkausschuss 14.01.2026 oOffentlich - Kenntnisnahme

Fassadengestaltung

Rundfunkmuseum - Vorstellung der aktuellen Planungen, hier

Aktenzeichen / Geschéftszeichen

Folgende Referenzvorlage vorhanden:
Rf. V/1835/2025

,_A_\nlagen:
Ubersichtsplan

Ansicht Nord
Ansicht Ost
Ansicht Std
Ansicht West
Prasentation

Beschlussvorschlag:

neue Rundfunkmuseum Fdirth.

Der Bau- und Werkausschuss nimmt Kenntnis von dem Entwurf der Fassadengestaltung fir das

Sachverhalt:

Ausgangslage

Das Rundfunkmuseum Firth wird neugestaltet. Das Bestandsgeb&dude, die ehemalige Grundig-

direktion ist erstes Objekt des Museums.

Bauliche MaRnahmen

Das Geb&ude wird saniert und beheimatet zukinftig die neue Dauerausstellung. Es bekommt
einen Anbau, in dem das Café, das Tonstudio, der Veranstaltungsraum und die Werkstatt un-
tergebracht sein werden. Ein Aul3encafé, ein Klanggarten und eine Dachterrasse erganzen das

Museum.

Im Zuge der Sanierung des Rundfunkmuseums gestaltete das Architekturbiiro DBCO aus
Minster die Fassade neu. Dieser Entwurf fand Gefallen bei der Kulturstiftung, bei der Landes-
stelle fur nichtstaatliche Museen in Bayern und beim Rundfunkmuseum als zukinftigem Nutzer.
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Beschlussvorlage

Begutachtung durch den Baukunstbeirat

In der Sitzung vom 18.09.2025 wurde der Entwurf samt Prasentation dem Baukunstbeirat zur
Begutachtung vorgelegt (Rf. V/1835/2025).

Motivation zur Fassadengestaltung

Das Rundfunkmuseum lieg im Herzen der Uferstadt inmitten von zahlreichen Verwaltungsge-
bauden. Sowohl die rdaumliche Nahe zur Pegnitz und zum Wiesengrund und die gute verkehrli-
che Anbindung fuhrten schon bisher zu einer sehr hohen Besucherzahl und einem Anziehungs-
punkt Uber die Stadtgrenzen hinaus.

Durch die neue zeitgemale Museumsausrichtung wird das Museum weitere Uberregionale Be-
deutung erfahren. Dies soll sich laut den Projektbeteiligten auch in der Eigenstandigkeit und
Gestaltung widerspiegein.

Durch die monograue Fassadengestaltung soll der Bestand mit dem Anbau zu einer Einheit
werden und als Museum im Umfeld erkennbar sein. Die genaue Farbe soll mittels Musterfla-
chen in Abstimmung mit Baukunstbeirat, sowie Bau- und Werkausschuss Mitgliedern sowie
Baureferatsvertretern entschieden werden.

Wesentliche Mehrkosten entstehen dadurch laut den Projektverantwortlichen nicht.

Finanzierunq:

Finanzielle Auswirkungen jahrliche Folgelasten

m nein ]—‘ja Gesamtkosten € ]—' nein ]—'ja €

Veranschlagung im Haushalt

]—‘nein ]—‘ja Hst. Budget-Nr. im ]—‘thh ]—'thh

wenn nein, Deckungsvorschlag:

Prufung der Klimarelevanz:

Priifung der Klimarelevanz nicht notwendig
-- - 0 + ++
Stark negative Negative Klima- Keine oder ge- Positive Klima- Stark positive
Klimawirkung wirkung ringe Klimawir- wirkung Klimawirkung
kung

Begrindung:

Alternativvorschlag (nur bei stark negativer Klimawirkung auszuftllen):

Beteiligungen
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Beschlussvorlage

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung

Beschluss zuriick an Bauaufsicht

Fdrth, 19.12.2025

gez. Lippert

Unterschrift der Referentin bzw. Bauaufsicht
des Referenten
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Beschlussvorlage

Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden:

Seite 4 von 4



	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Text1
	Text2
	SMC_BM_KW
	Beschluß

